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Bestellungen bei M&N PICTURES 

 

Sie haben unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelesen, akzeptiert und möchten nun 

aus der Ihnen vorliegenden, aktualisierten Videoliste bestellen, die alle  Titel, die zur Zeit auf 

DVD verfügbar sind, enthält. 

Wir wünschen erstmal viel Spaß beim Durchschauen der Liste. Zunächst noch mal die 

Erläuterung zum Bestellverfahren: 

Die Preise setzen sich wie folgt zusammen: 

Laufzeit bis 60   Minuten : 29,-€ 

bis 120 Minuten : 39,- € 

bis 180 Minuten : 49,- € 

über 180 Minuten : 59,- € 

 

Ab einem Bestellwert von € geben wir %, ab € 5% Rabatt. 

Die Preise verstehen sich  inklusive Datenträger, Porto und Versand und sind somit 

Endpreise (Bei Kauf im Inland) ! Diese sind per Vorkasse an folgende Bankverbindung zu 

entrichten: 

 

Kreditinstitut  : Sparkasse Goslar/Harz 

Kontoinhaber : M&N PICTURES 

IBAN:  : DE52268500010154123830 

BIC   : NOLADE21GSL 

 

Bei Bestellungen aus dem Ausland trägt der Kunde sämtliche anfallenden Gebühren, die 

durch die internationale Überweisung anfallen! 

 

Alle Bestellungen sind über unser Bestellformular auf der Seite www.mn-pictures.de oder 

folgende Emailadressen aufzugeben: mn-pictures@web.de 

Auf dem Überweisungsträger bitte die Titelnummern angeben! Sie erhalten bei 

Onlinebestellungen umgehend  die Rechnung als PDF. 

 

 



Technischer Hinweis: 

Die von uns verwendeten Rohlinge sind keine Billigware sondern entsprechen den heutigen 

Qualitätsanforderungen an DVD-Rohlinge. In der Regel handelt es sich um DVD-R Rohlinge, 

die in sämtlichen Geräten abspielbar sind. Etwaige Probleme, die auf  Kompatiblitätspro- 

bleme beim Abspielgerät des Kundens zurück zuführen sind, liegen außerhalb unseres 

Verantwortungsbereiches. Das Gleiche gilt für Transportschäden. 

Sollte dennoch ein Defekt auftreten, der auf eine fehlerhafte Produktion zurück zuführen ist, 

tauschen wir gegen Rücksendung des defekten Rohlings kostenlos um. Reklamationen sind 

umgehend geltend zu machen. 



 

INTERNAL 

251.) UK-Exercise Iron Storm 2023 

 

Die 1st Battalion, The Royal Welsh (1 RW) Battle Group durchlief von Juni bis September eine 

mehrphasige Übungsserie in Deutschland. Nach der Ankunft in der NATO Forward Holding Base 

Sennelager übernahmen die knapp 1.000 Soldatinnen und Soldaten zunächst die in der Land 

Readiness Fleet vorgehaltenen Waffen, Ausrüstung und Panzer als Teil der Phase 1. Im Anschluss 

wurden damit auf dem Gelände des Truppenübungsplatzes Sennelager Übungen auf Zug- und 

Kompanie-Ebene durchlaufen. Phase 2 begann mit der Verlegung der Battle Group auf den 

Truppenübungsplatz Bergen für umfangreiche Live-Firing Trainings. Wir begleiteten die Phase 3, eine 

groß angelegte durchgängige Gefechtsübung der Battle Group im Gefechtsübungszentrum des 

Heeres auf dem Truppenübungsplatz Letzlingen vom 22.-30. August 2023. Als Übungsgegner wurden 

Kräfte des 1st Battalion, The Mercian Regiment mit FV510 Warrior im OpFor Look sowie Teile des 

Ausbildungsverbands des Gefechtsübungszentrums zur Taskforce Hannibal zusammengeführt. Diese 

Phase war der Stress -Test für den Großverband auf dem Weg zur Validierung zur Battle Group 2 der 

Lead Armoured Task Force (LATF) der British Army. Während einer Stehzeit von zwei Jahren wird 

diese Battle Group die Speerspitze bei Einsätzen in Europa sein. 

Wir brachten folgende Szenen mit: 

 

 

Teile der Battle Group überqueren einen Panzergraben mittels Fascine Roll, dabei diverse FV432 

Mannschaftstransportwagen der 8 Armoured Squadron, 26 Regiment Royal Engineers, FV510 

Warrior ISV Schützenpanzer des 1st Battalion, The Royal Welsh und Challenger 2 Kampfpanzer der 

Ajax Squadron des Royal Tank Regiments im Zuge eines Vorstoßes nach Norden. Kräfte der Hannibal 

Taskforce haben weite Teile der Übungsstadt Schnöggersburg unter ihrer Kontrolle.  Mit starken 

Angriffsschwung treten zunächst FV510 Warrior der 1 RW Battle Group auf Schnöggersburg an, 

gefolgt von Kampfpanzer Challenger 2, allerdings treffen diese auf heftige Gegenwehr. Weiter 

Infanteriekräfte werden nachgezogen und am Ortrand durch Wechsel der Kampfweise abgesessen 

eingesetzt. Unter Einsatz von Nebel und Blendmittel stößt die Infanterie bis auf die ersten Gebäude 

von Schnöggersburg vor und entfacht einen Kampf von Haus zu Haus, FV510 Warrior werden 
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nachgezogen. Role Player der Stadt treten ins Geschehen ein und erschweren den Kampf gegen die 

Kräfte der TF Hannibal.  Simulierte Verletzte u.a.mit abgerissenen Arm werden mit FV510 Warrior ISV 

der 1 RW Battle Group evakuiert, abgesessene Kräfte werden wieder aufgenommen, Challenger 2 in 

der Sicherung entlang des Kommandeursweg, F V510 Warrior ziehen sich auf eine Linie Dahrenstedt-

Grenzweg zurück und beobachten das Vorfeld, Challenger zwei stehen südlich der Höhenschwelle, 

Einsatz von Blendmittel und rückwärtiges Ausweichen, Instandsetzungspunkt im Feld, dabei auch 

Rhino CRAARV, FV432 und FV512/513 Warrior, Heranführung von Schanz-Ausrüstung für das 

Anlegen von Sperren, Angriff von Kräften der TF Hannibal auf Grenzstation, abgesessene Kräfte von 

Hannibal stürmen die Genzstation, FV510 Warrior geben Deckungsfeuer, Terrier CEV, FV432 und JCB 

Baggerlader auf dem Marsch, Trojan AVRE legt mit seinem Dozer Blade südlich des Trockenthals 

Stellung an, weiterer Trojan mit Full with Mine Plough nimmt abgelegte Medium Pipe Facsine auf…. 

 

Premiere, zum ersten Mal in der Geschichte fand eine Battle Group Übung im 

Gefechtsübungszentrum statt, wir waren exklusiv vor Ort! 

Insgesamt ca. 150 Minuten = 49 € 
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252.)  Bundeswehrmanöver Niedersachsenritt 

 

Anfang September 2023 stellten sich das Panzergrenadierlehrbataillon gemeinsam mit dem 

Panzergrenadierbataillon 212 mit der Unterstützung durch das Panzerbataillonen 203 und 393 den 

Herausforderungen des Schießübungszentrums auf dem Truppenübungsplatz Munster-Nord. 

Dazu stellten sich mit Kampfpanzer Leopard 2A7V (393) verstärkte Panzergrenadierlehrbataillon 92 

als Blueforce gegen das Panzergrenadierbataillon 212 (verstärkt durch Kampfpanzer Leopard 2A6) 

des Panzerbataillons 203) als Redforce gegenüber. Dabei brachten wir folgende Szenen mit: 

Antreten der Ablauflinie der Blueforce, Panzerkolonne mit SPz Puma und Kpz Leopard2A7V, 

überschreiten des vorderen Rand der Verteidigung, herantasten und auf Befehl schneller Stoß in die 

Tiefe des Raumes, Angriff durch stark bewaldetes, am strategisch wichtigen Norddurchlass sichern 

SPz Puma das Vorrücken des Gefechtsverbands Blueforce, dabei auch Pionierkräfte des 

Panzerpionierbataillons 130, Redforce geht mit Kampfpanzer Leopard 2A6 vor, simulierte Bergung 

von Verletzten, Panzerangriff tief gestaffelt mit Kampfpanzer Leopard2A7 vorweg und SPz Puma 

dahinter, viel Bewegung, abgesessene Kräfte der Blueforce im Wald, Redforce verlegt mit leichten 

Kräften in neuen Einsatzraum. 

Wie gewohnt von uns in Szene gesetzt! 

Insgesamt ca. 75 Minuten = 39 € 
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253.)   U.S.-Exercise Combined Resolve 24-01  

 

Es sind vier Jahre ins Land gegangen, seit die U.S.Army Europe and Africa Command als 

Übungsleitung der Combnied Resolve-Übungsserie wieder einen taktischen Straßenmarsch mit 

Kampf- und Schützenpanzern im öffentlichen Raum auf Land- und Bundesstraßen durchgeführt hat. 

Combined Resolve 24-01 begann am 19. Oktober 2023 mit einem Einsatz des 1st Battalion, 77th Fiedl 

Artillery Regiments (1-77 FA) der 41st Field Artillery Brigade aus Grafenwöhr. Die MLRS 

Mehrfachraketenwerfer bezogen außerhalb des JMRC Hohenfels Feuerstellungen im freien Gelände 

in denLandkreisen Sulzbach-Rosenberg und Neumarkt in der Oberpfalz, um den Aufmarsch des 3rd 

Battalion, 15th Infantry Regiment (3-15 INF) des 2nd Armored Brigade Combat Team der 3rd Infantry 

Division vom 7th Army Training Command Grafenwöhr ins ca. 80 Kilometer südlich gelegene JMRC 

Hohenfels zu sichern. Dabei brachten wir folgende Szenen mit: 

 

 

 

 

 

M88A1 Bergepanzer und M894 Oshkosh Wrecker der 1-77 FA verlegen über Feldwege in neuen 

Einsatzraum, drei M270 MLRS sammeln am Waldrand, Straßenmarsch von MRLS und M1068 SICPS 

(Standard Integrated Command Post System) Gefechtsstandpanzer sowie weitere 

Unterstützungsfahrzeuge wie M983 HEMTT LKW´s, zum Teil mit .50 12,7 mm Browning Machine Gun 

an der Dachluke montiert, Panzerkolonne mit M1A2 SEP V3 marschieren durch Ursensollen, über die 

B299 in Richtung Lauterhofen mit Marschziel Freischweibach am Platzrand des JMRC, Einrücken in 

den Truppenübungsplatz, weitere Marschkolonnen des 703 Brigade Support Battalion mit diversen 

Varianten des JLTV als Nachfolger des HMMWV Hummer sowie FMTV und HEMMT LKW´s, weitere 

Marschkolonne mit dem neuen M2A4 Bradley Schützenpanzern durchfahren die Ortschaft 

Engelsberg in Richtung Freischweibach, ausgefallener HEMMT LHS beladen mit dem M7 Forward 

Repair System (FRS) wird durch die Seilwinde einer M10780A1 HET Sattelzugmaschine auf den 
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Tieflader eines M915 Freightliner zu ziehen, während der Anhänger des HEMMT LHS durch einen 

weiteren HEMMT LHS zum Marsch nach Hohenhels geborgen wird….. 

Abwechslungsreich und viel Bewegung, wie von uns gewohnt, zeichnet diesen Film aus! 

 

Insgesamt ca. 80 Minuten = 39 € 
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254.)   eFP Exercise „Bavarian Strike“ 

 

In der Zeit vom 7.-15.11.2023 übte im Gefechtsübungszentrum des Heeres in Letzlingen ein 

multinationaler Gefechtsverband unter der Führung des Panzerbataillons 104 der Panzerbrigade 12 

„Oberpfalz“ das Verzögerungsgefecht eines verstärkten Bataillons. Das Panzerbataillon 104 verfügt in 
der 3. Kompanie mit dem Leopard 2A7V über den modernsten Kampfpanzer der Bundeswehr. Wir 

waren vier Tage mitten im Geschehen und brachten folgende Szenen mit: Leopard 2A7V mit 

Pionierkräften des Panzerpionierbataillons 4 und JTAC Einheiten des Panzerartilleriebataillons 345 im 

Bereitstellungsraum, dabei Leopard 2A7V mit neuer Barracuda-Tarnung, Vorstoß der 

Panzerkompanie nach Norden, dabei Tuchfühlung mit Feindkräften, Rot drängt mit Leopard 2A5, 

Schützenpanzer Marder 1A3 und Wiesel 1A1 TOW sowie Wiesel 1A2 MK die blauen Kräfte bis auf die 

Höhe Doller Weg nach Süden zurück, Feuer und Geschwindigkeit der Übungspartei Rot, Elemente des 

Panzerbataillons formieren sich südlich der Dolle neu und setzen zum Gegenstoß an, belgische 

Aufklärungskompanie mit Pandur, die 3. Kompanie des Panzergrenadierbataillons 122 mit 

Schützenpanzer Puma S0 nehmen Stellungen des linken Angriffsflügels im bewaldeten Gebiet der 

Enge Sibow ein, Schützenpanzer Marder 1A3A1 des Panzergrenadierbataillons 391 Schulter an 

Schulter mit den Leoparden 2A7V, Kräfte des ABC-Abwehrbataillons 750 treffen im Verfügungsraum 

ein, Niederländer des Pantsergeniebataljons 11 mit Bushmaster und GTK Boxer auf dem Marsch…. 

Wie von uns gewohnt, viel Panzerei und viel Action! 

 

Insgesamt ca. 95 Minuten = 39 € 
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255.)  Bundeswehrmanöver Niedersachsenderby 

 

Ende November 2023 stellten sich das Panzerlehrbataillon 93gemeinsam mit dem 

Panzergrenadierbataillon 33 mit der Unterstützung durch das  Panzerpionierbataillon 130 den 

Herausforderungen des Schießübungszentrums auf dem Truppenübungsplatz Munster-Nord. 

Dazu stellten sich mit Kampfpanzer Leopard 2A7V (L93) mit dem Panzergrenadierbataillon 33 als 

Blueforce gegen Teile der jeweiligen 2. Kompanie von L93 und 33 als Redforce gegenüber. Dabei 

brachten wir folgende Szenen mit:  

 

 

 

Antreten der Ablauflinie der Blueforce, Panzerkolonne mit SPz Puma und Kpz Leopard2A7V, 

überschreiten des vorderen Rand der Verteidigung, herantasten und auf Befehl schneller Stoß in die 

Tiefe des Raumes, Angriff durch stark bewaldetes, am strategisch wichtigen Norddurchlass sichern 

SPz Puma das Vorrücken des Gefechtsverbands Blueforce, dabei auch Pionierkräfte des 

Panzerpionierbataillons 130, Redforce geht mit Kampfpanzer Leopard 2A7V der 2. Kompanie am 

Südkreuz des Truppenübungsplatz Munster-Nord vor, Panzerangriff tief gestaffelt mit Kampfpanzer 

Leopard2A7 vorweg und SPz Puma dahinter, viel Bewegung, abgesessene Kräfte der Blueforce im 

Wald, Feindkontakt der Blueforce am Lopauer Weg und dem Südkreuz, Ausweichen und erneutes 

Antreten in hoher Geschwinidigkeit, Redforce weicht ostwärts aus, Übungsende und Sammeln der 

Kräfte, Teile des Panzergrenadierbataillons verlegen in den frühen Morgenstunden per Landmarsch 

im Schneefall zurück in den Heimatstandort Luttmersen…. 

Wie gewohnt von uns in Szene gesetzt! 

 

Insgesamt ca. 65 Minuten = 39 € 

 


